
 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn am Samstag, 27. Juni 2026, der Startschuss fällt, wird aus einer sportlichen Veranstaltung erneut ein 

grenzüberschreitendes Naturerlebnis: Der Raiffeisen Montafon Arlberg Marathon verbindet Vorarlberg 

und Tirol, das Montafon mit dem Arlberg und Menschen mit einer gemeinsamen Leidenschaft für 

Bewegung in den Bergen. 

 

Ambitionierte Bergläuferinnen und Bergläufer, Trailrunning-Begeisterte, Wanderfans und sportlicher 

Nachwuchs finden beim Raiffeisen Montafon Arlberg Marathon gleichermaßen ihre persönliche 

Herausforderung. Ob auf der klassischen Marathonstrecke, dem T33-Trail, auf dem Panoramatrail, beim 

Wandererlebnis oder bei einem der drei Kindertrails: Jede Disziplin steht für eine besondere Art, alpine 

Landschaft bewusst zu erleben. 

 

Doch wer hier antritt, merkt schnell: Es geht um mehr als Zeiten, Platzierungen oder Höhenmeter. Der 

Raiffeisen Montafon Arlberg Marathon führt durch eine der ursprünglichsten Berglandschaften der Region. 

Die Strecke verläuft durch das weitgehend unberührte Verwall, vorbei an Alphütten, klaren Bergseen, 

weitläufigen Wiesen und dichten Bergwäldern. Als Europaschutzgebiet und größtes Natura-2000-Gebiet 

Vorarlbergs bietet das rund 120 Quadratkilometer große Verwall einen außergewöhnlich vielfältigen 

Naturraum. Die kaum erschlossene, stille Hochgebirgslandschaft macht das Naturerlebnis zu einem 

prägenden Element des Marathons. 

 

Die Marathonstrecke: 42,195 Kilometer alpiner Charakter 

Die klassische Distanz über 42,195 Kilometer und 1.500 Höhenmeter startet im idyllischen Silbertal im 

Montafon und endet in St. Anton am Arlberg. Nach einer Dorfrunde führt die Strecke vorbei an der Almhütte 

Fellimännle, der Alpe Gafluna und weiter zur Alpe Fresch. Der Anstieg zum Silbertaler Winterjöchle bildet 

einen der markantesten Abschnitte: Mit Blick auf den Langsee überschreiten die Läuferinnen und Läufer hier 

die Landesgrenze von Vorarlberg nach Tirol – wohl eine der landschaftlich schönsten Grenzüberquerungen 

im Alpenraum. Im weiten Verwalltal öffnet sich schließlich die Landschaft. Der letzte Anstieg über den 

Sattelwaldweg verlangt nochmals Konzentration und Ausdauer, bevor der Zieleinlauf in St. Anton am Arlberg 

wartet.  

 

T33-Trail: Sportliche Herausforderung mit Panorama 

Der 33 Kilometer lange T33-Trail mit 1.150 Höhenmetern richtet sich an ambitionierte Läuferinnen und 

Läufer, die eine kürzere, aber trotzdem anspruchsvolle Strecke suchen. Start ist im Silbertal, zunächst auf der 
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Marathonroute, vorbei am Winterjöchle mit beeindruckendem Blick auf den Langsee. Der Übergang nach 

Tirol bildet einen emotionalen Höhepunkt, bevor es am Verwallsee talwärts Richtung St. Anton am Arlberg 

geht.  

 

Panoramatrail: Der Start in die Welt des Berglaufs 

Für Einsteigerinnen und Einsteiger bietet der Panoramatrail mit 15 Kilometern und 450 Höhenmetern einen 

idealen Zugang zum alpinen Laufen. Start und Ziel befinden sich in St. Anton am Arlberg. Zunächst führt die 

Strecke ansteigend Richtung Verwallsee, entgegen der Laufrichtung des T33. Kurz vor dem See zweigt der 

Trail auf einen Abschnitt der Marathonstrecke ab. Über den Sattelwaldweg sammeln die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer nochmals Höhenmeter, bevor ein technisch anspruchsvoller Abstieg volle Konzentration 

verlangt. Der Panoramatrail steht für ein intensives, aber gut bewältigbares Bergerlebnis: landschaftlich 

reizvoll, abwechslungsreich und ideal für alle, die Trailrunning in ruhigerem Tempo entdecken möchten. 

 

Wandererlebnis: 33 Kilometer ohne Zeitdruck 

Nicht jede und jeder möchte die Strecke im Wettkampfmodus erleben. Deshalb bietet der Raiffeisen 

Montafon Arlberg Marathon ein Wandererlebnis auf der T33-Route an: 33 Kilometer und rund 1.150 

Höhenmeter von Silbertal nach St. Anton am Arlberg. Im Vordergrund steht hier nicht die Zeit, sondern das 

Wandererlebnis, das Bewegung, Natur und Genuss miteinander verbindet. Bereits am Start erhalten die 

Teilnehmenden eine regionale Wanderjause. Entlang der Strecke lädt eine eigens eingerichtete 

Wanderlounge zur Pause mit Panoramablick ein. 

 

Kindertrails: Bewegung mit Begeisterung 

Auch der Nachwuchs kommt beim Raiffeisen Montafon Arlberg Marathon nicht zu kurz. Drei altersgerechte 

Kindertrails auf Wald- und Wiesenwegen – über 580 Meter, 750 Meter und 1,2 Kilometer – in Silbertal sorgen 

für echtes Wettkampfgefühl im kleinen Rahmen. Professionelle Zeitmessung, Medaillen für alle sowie Pokale 

für ersten drei jeder Altersklasse schaffen Motivation. Ein buntes Rahmenprogramm macht den Tag auch für 

Familien zu einem Erlebnis. Die Begeisterung der jungen Läuferinnen und Läufer zeigt: Sportliche 

Leidenschaft beginnt oft mit kleinen Schritten. 

 

 

Link: https://www.montafon.at/montafon-arlberg-marathon/de 

 

Bilderlink: https://vorarlberg.eyebase.com/view/pinMEEQBYTS 
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